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Vorwort Redaktion 


Lebe Fliekq - Leser 


Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende. tfitgerekorde 
Unwetfer, Dürre - das Wetfer im 2045 Romnte un ferschiedlicher 
nicht sein. Aber man spricht längst nicht nır über das Weter. 
al opie Ereignisse - gute wie auch böse - prägten das Jahr 2045: 
nRaußfourist ıst das Worf, «Eme WM kann man nicht 
kaufen» der Jat2 des Jahres. Der Begriff fisylchaos geht 
hingegen gar nicht (Öuelle: srfch). Wurde eine Schwyzer- 
stärn- Jury bestehen, wäre es wohl der Begriff «Loferiefond», 
der als Unwort des Jahres 2045 gekürt würde. 
Dennoch freuen wir uns alle aufs neue Jahr, in dem wir 
hoffentlich ım Loffo gewinnen. Ip diesem Sinne wünschen 
wir allen eine überraschende Weihnachtszeit und ein 
abenteuerliches 2046! 


Die Redaktion 


Vorwort Corpsleiter 


Bereifs ist wieder ein ereignisreiches Hadijahr zu Ende. . 
An dieser Sfelle möchte ich allen Aktiven ganz herzlich für 
ihr gement und ihren Einsaf2 danken! 
Das 2045 war ein unferhalfsames, Jahr. So hatten wir mit 
dem Shitag und dem Iglulager viel Spass im Schnee; 
ereignisreiche Frühlingskursemif Schnee, Zeifverschiebung 
und Mumien und fradıtionsreiche Anlässe wıe die Uber- 
fritte. mıf Seilbähnli, Ffla und Sola. Lefzfere waren sogar 
efwas gar aussergewöhnlich wegen der grossen ttif2e und 
fi Feuerverboten. Die erfolgreiche Aktion 7Lh und das 
L-Weekend pizfen den ferbst ab. Und der Advent mif 
der Corps- Walaweihnacht brachte den würdigen Abschluss. 


Ein ganz ge Moment war jedoch auch die Entrüm- 
pelungsaktion auf dem Corps- Estrich, Wer hätte gedacht, 
dass der Schwyzerstärn über 1000 Plastir-Kaffeelöfeli 
vom UA-A9- ingendöppis besitef € Oder, dass wenn man 
Töpfe vom Stapel nimmt, man ein Post. mif der Aufschrift 
« DÜ cheibe Torf runnt% findet ? Und im Topf darunfer 
ein Post-ıf « DA 0!» zum Vorschein kommt 2 Diese Vorkomm- 
nisse sind awar selten, aber möglich. Was jedoch unvorstell- 
r scheint, Ist die Tafsache „dass der Schwyzerstäm einen 
Reisekofer mit Essgeschivr für den Corpsleiter besitzt‘! 
Dieser braune, alte Koffer beinhaltet ein Jet aus Melamin- 
Geachiy im &Der. Jahre-Schick. Rofe, orange Telerchen, 
chülchen und Becher. Um diesem StatusSymbol der 
Macht und Überlegenheit seinen Respekt zu 2ollen, wurde 
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es beim (esuch des Maya -Solas nach Jahren der Verschmä- 
hung wieder einmal benutzt! Das Fazif: Das Essen aus dem 


(orpsleiter- Essgeschirr schmeckt eigenfich genay Tr 
oche ım abge- 


wie aus der Gamelle, welche eıne 
waschen wurde. Zum Glück ! 


Nachers Quef u bis im 26! 
“« Rx 





Portrait Aida 





Pfadiname: Aida 
as: eleuch Emil y 
Wohnort: Kehrsatz 
br a egen: 6 
@ Söfildungen: er 
ir [0 bies nebot Bla Ga 2e 


Meine Funktion im Schwyzerstärn: 
e Wöuflileiterin. | 
Seit wann ich in dieser Funktion bin: 
oe tferbs u | | 
Bei welcher Abteilung ich war/bin : 


oe Wiking. 

Welche Pusbi Idungen ich schon ın der Pfadii 
emacht habe: | 

® Tabi-, Leitpfadi- u Piokuvs. 


Warum mache ich Pfadi 2 | 

e Wün mes immer lustig hetf u weg de Lüt- 
Was ich in der Pfadi noch eweichen möchte: 
e Möglechst viu Justigi Momente erlebä. 
Die Pfadi ın einem JaTz: 

o Pfadi Isch ds Beschfe wos gyt! 


xxx 


Portrait Explora 


|Tadiname. E; xplo 
Mae omame: eh 1 1 elanie 


ehrs 
 t/Ausbildungen: 
Au ‚Palı Jah rın Vevey. 
Meine ıes nebst Ffadi: 
e Klavier spilä und mit Kollege chille © 


Meine Funktion im Schw yzerstärn: 

e [eiferin. 

sei wann ich in ajeser Funkbon bin: 
eit Sommer 

Be; a fe bieilang ıch nar/bin: 


h Welche his adgungen y en in der Pfadi gemacht habe: 
e Tabi, Leitpfadij und 


Warum mache ich ur 

e Wöus kuuhl is 

has ıch in der Pfadi noch erreichen möchte: 
o No es Zitli derby si! 


Mein Lebensmoffo: 
e us ısch mügläch, olu muesches nume wöua ! 


Die Pfadi in einem Satz: 
o Pfadi Fdgt! 





Portrait Dalla 


name. 


la 
Adi me/ Vorname: zen Hfacher Alena 


Wohrorr: 

jelemter Beruf /Arbeit/Ausbildung en: 

* x udentin faster % N Prnredsisch. 
Dierpe iu es Mr st 





Wander Kletfern Trnniboarden Schnee - und 
urkn Literatur und Klavier spielen. 


Meine Funktion im Schwyterstärn; 

e Piostufenleiterin. 

Seit wann ich in dieser Funkhon bin 

o Seit sr der Poste u. Schwyzerstärns 
im Fühling 

Bei ;nelcher‘ Abteilung ıch war/bin: 


hehe, Mash [dungen ıch Bi in der Pfadi gemacht habe: 
3. Gier. 8 Basiskurs, Fortbildungsmodule 
F DE Ma ves Handeln: keine sexuellen Übergriffe» 
und «Pionierfechnik 2. 


Warum mache ich Pfadi ? 
oe Esgibt viele Gründe, in der Pfadi au sein: 
Zusammen mit gufen Freunden dlyaussen sein, immer 
wieder Neues erleben und ehe; igenen Grenzen qus- 
Tes fen und erweitern. Wo Soyıst avın z gemu ıHıche 
bende am Lagerfeuer über ewig lang erscheinende 
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Nacht) Wanderungen, Abseilen über Felswände bis 
2 kalter Nach fen in sel bstgebauten Iglus alles 
erleben‘: 


Was ich in der Pfadi noch evveichen möchte; 

e £s gibt viele Dinge, die ich mal in der Pfadı' noch 
machen möchte. Wie wars zum Beispiel mif einem 
Lager unterwegs, Übernachten unter freiem Hmm 


an einem Üergsee oder einer Passüberguerung ? 


Mein Lebensmoto: 
” Gib nicht who vor der Ziellinie auf! 


Die Pfadi in einem Jap: 


o Die Pfadi ist mehr als nur vej Tobby - 
sie ist eine Lebenseinstellung. 


* ** 


Portrait Flubber 


Pfadiname: Flubber _ . 
ame/Vorname; Läderach Florian 
ohnorf: rsafz 

gplemter Beruf: Informahker 
eine Hobbies nebst Pfadi: 

e [auchen. 





Meine Funktion im Schwyzerstärn: 
e Pfaderleifer 

Seit wann ich ın dıeser Funkfion bin: 

e Sommer 201 


f. 
Bei welcher Abteilung ich war/ bin: 


e Wiking. | 
Welche Rusbildun en Ich schon in der [fadi gemacht habe 
oe fiokuns, Futurakurs. 


Warum mache ıch Pfadi 

e heiles Spass macht und Immer Neues hietef. 
has ich in der Pfadli noch erreichen möchte: 

e Mehr Leute in die Abteilung Wiking bringen. 


Mein lebensmotfo: 
e Spass am Leben haben. 


Die Pfadi in einem Satz: 
& Spass! 


* 
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Portrait Ginger 





Pfadiname: un er 
ame/Vormame: Ye r Anton 
ohnorf: ehrsaf2 

Bra BE 
rbeif/Ausbildungen: Cymnasiu 
(feine 1fobbies nebst PR a 

Mu SI 

Meine Funktion im Schwyzersfärn: 

e Leifer. 


5 er nn vn hr dr al eser Funkhion bin: 
Be welcher Afehung ich war/bin: 


DR . sbildungen ich schon in der Pfadi gemacht habe 
e Piokurs. 


BR mache ıch Pfadi ? 
A 3 und sO.. 

Was Pe in der Pfadi noch erreichen möchte: 
e Alkalıs Schlafsack klauen. 


Mein lebensmotfo: 
& 


nger. 


Die Pfadi in einem Jot2: 
o See you later h hafer. 


Portrait Maestro 





Pfadiname: Maestro 
Na m e/Vorname: Kipfer Erich 
ohriorf: Bremgarten 


adı 
Meine Kinder (Öaggio, Tirnfın und Tarea) haben mir den 
Weg in die Pfadi bereitet. Seit 2009 bin ich im Sehwyzer- 


stärn als Obmann Thg. 


Privat _ 

Zusammen mit meiner Familie wohne ich ın Bremgarten 
Meine Freizeif verbringe ıch am liebsten draussen, auf 
clem Velo, au Fuss über Sock und Sfein oder im Darten 


Was mich an der Pfadi faseinie 


An der Pfadi faszinieren mich Kreahvität, Oufaoor- 
Erlebnisse, Lernbühnen und Freundschaften. 


x * * 


Portrait Mio 


Madiname: Mio 
Name/Yorname: Ken Mont 
remgarten b. Bern 
Gleer Beruf/Arbeitffushi Idungen: 
9. Klasse, danach KV-Lehre beim 
Bundesamt für Umwe| 
Meine 7 ies nebst Deehi 
e Fussball und Gitarre spielen. 





Meine. Füunkhon ii Jaany 
s Wii h/eit fer bei der Ab} AA ANN 
Seit wann ıch in ae Funkhon hin: 
B ya ae ch war/Ibi 

ei welcher Fbteilung ich war/bın: 

o KA . 


Welche Ausbildungen ich schon in der Pfadi gemacht habe: 
e Ale Exer, Leitpfadikurs, Piokurs und Fufürakurs... 


Warum mache ich Pfad. je 
e Weil die Pfadi eine super Abwechslung ist© 

has ich in der Pfadi noch erreichen möchte: 

e Noch viele coole Lager und Erlebnisse ! 

Mein Lebensmotto: 

e Ich bin wie ich bin. Die einen Rennen mich, die anderen 
können mich... 

Die Pfadi in einem Satz: 

e Die Ad isch e Lehensschuu, wo me o Kollege fürs Läbe 


fingr! 
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Portrait Sega 





Pfadiname: Se 
"a Vorname: Sn Marco 
Wohnort: Kehvsatz 


elernter Beruf: Schrei 
a ohbies nebst Pfadi. 
e Chläffere. 


Meine Funktion im Schwyzerstärn: 

e Pfaderleiter 

Seitwann ich in dieser Funkhön bin: 
e Sommer ZOAH. 


Bei welcher Abteilung ich war/ bin: 


e Wiking. 
Welche Fusbildungen ich inder Pfadi schon gemacht habe: 
oe Piokurs, Futuyakurs. 


Warum mache ch Pfadi ? 
oe Jeder braucht ein y.. 

as ıch in der Pfadi noch erreichen möchte: 
e Ein reines Wiking-Sola. 


Mein Lebensmotto: , j = 
e Wenn wir dich nicht hätfen, hätten wir einen anderen. 


Die Pfadi in einem Satz: 
eo Ins Beschte! 


Portrait Tizian 


Pfadiname: Leider (noch) keinen) 
Name/omame: Dahler litian 
ee Beruf Ak eh lungen 
em ru EIT/TTUSOLIAUN N 
! Student Universifät Bern. I 


Meine trobbies nebst Pfadii: 
eo Modellbau, Sport, SCl3-Matehes. 


Meine Funktion imSschwyzerstärn: 
e Kassier (Nachfolger ns Ale). 
Jerf wann ıch in dieser Funktion birt: 
e 4b 1.1.2046. | 
Bei welcher Abteilung ich war/bin: 
o Keine (neu dabei). 

ner 1e Husbildungen ich schon in der Pfacii gemacht habe: 
e Keine. 


Warum mache ich Pfadi ? | 
e (/iel bereits darüber gehört von Kollegen, die schon 
lange dabei sind. Neue Leufe kennenlernen. 


Mein Lebensmatp 
e Dream your lite - live your dream. 


Die_Pfadi in einem Satz: 
e Ein Ort an dem viel Freude wrhanden isf 





Portrait Topolino 





P fadiname: 
Name/ Vorname: role Christophe 
ohno Bremgarten bei Bem 


Ausbil ngen:  Tertia(, u Neufeld 
Meine Hobbies nebst Pfa 
e Kavafe und Folink. 


Meine Fünkgfion | im Schwyzerstärn: 
ölflileiter. 
Seifwann ich in dıeser Funkhon bin: 


oe Mai 2045. 
De: - Icher Abteilung ich war/bin: 


hehe Ausbildungen ich schon in der Pfadii gemacht habe: 
Leifpfadi- und Piokurs. 


Warum mache ich Phadi? 
e Weil es fägt! 

Nas ich in a Pladi noch erreichen möchte: 

e Noch so lange dabei sein wie möglidı. 


bensmotto: 
s a len ist erlaubt Aufstehen ıst Pflicht ! 


Die Pfadi in einem Satz: 
e Komische Leute, die gerne schmutzig Sind. 


Portrait Zuma 





Nam iname: 
e/ Vorname: 7 Ich Naomi 
Wohnörf: ehrsa 
felmter Beruf / ArbeibfAusbild, ngen: 
omentan im Austausch ahr in Genf. 
Heine tobbies nebst P Phadı. 
Zumba u Zifmit Pa verbringe!'© 


Meine Funktion im Schwyzersfärn: 
e [eiferin 


rin 
Sert wann ich in dıeser Kınkhon bin: 


e Jeit Sommer 2043. 
dei w ler lung ich war/bin: 


hek is Pildungen ich schon in der adi gemacht habe: 
o Leifpfadi und 


Warum mache ich Pfadi ? 

eo Pfadi fügt und isch a Sinnvoui Beschäftigung. 
Was ich in der Pfadi noch erreichen möchte: 

e No ganz viu folli Momänte erlaba. 


Mein Lebensmotfo: 
e Syitr nut wos nid gif. 


Dıe Pfadi in einem Sap: 
e £s isch eıfach super: (& 
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Das war 





APV 


Herbstanlass 


Unser diesjähriger APV-Herbstanlass war definihv ein 
Spätherbstanlass. Am 17. November trafen wir uns beim 
rgerspitfel und ehielfen Einblick in das «tfaus der 
Penerationen ». Der Anlass war sehr guf besucht (61 /er- 
Sonen), So dass wir gerade in drei Gruppen unter Rom- 
petenter, ehrenamtlicher Fihrung unterwegs waren. 
Das grösste barocke Jebäude von Ben wurde 1742 ferhg- 
gestellt und gar Schon dazuma| eher als Repräsentatons - 
ohjeht und nicht als fillgemeinspital. Seit fang ale 
Jahres Isfaas Burgerspitel frisch renwiert und gifFals 
generahonenverbindendes taus. Kleinkinder tummeln 
Sich in der Elfernberatungsttele, Verliebfe geben Sich 
das Ja-Wort in der Kapelie und! Betagte verbringen den 
Lebensabend im #Hifersheim. Kulturelle Veran Zungen 
und der Gastrobefrieb «Toi et moi> Sorgen dafur, dass 
wi Pronkvofe Gebäude an besfer Lage neben dem 

n 


cf rege benutzt wird, 








Y Be. 
Pr 2 2 A 2 
BAR, © 
Dr E & 
} 
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Nach der Fährung frafen wir uns in der tarmonie, zu 
unserem Tvadıtionelen Fondue. Mit 71 Fersonen fallfen 
wir das Restauranf bis auf den letzten Plaf2. DieSfimmung 
ist einfach immer genial! Schön ist auch, dass dieser 
Anlass nicht nur von Aifen, sondern auch von Jungen 
besucht wird. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an 
Quick und seine Crew, dıe uns zuvorkommend beuirfet 
aben 


Tabasco [APV 
x x* * 


Zi 


Danke Schnätz 


MER-C/I 


Seit ich mich erinnern kann, Ist Sehnatz 
für die Finanzen im Schwyzerstarn zustan- 
dig. Und ze die Statuten. Oderauchfür Tr M 
gute Geschichten wıe es fruher war (nicht besser, aberanders. 
so auf andere Weise anders). Eigentlich hate Schnäfe 
seine Finger fast überall eın bisschen drin. Doch nun ist 
die zeıf gekommen, um dieses Kapitel zu schliessen. 
Schnäfz wird aufden 1.4. 2046 sein Amtals Kassier an 
Tizian abgeben. Wir möchten Schnätz ganz herzlich 
für seinen Einsatz danken und wünschen ihm und Seiner 
Frau gan? viele schöne Momente mit ihrem kürzlich 
geborenen Sohn Michael! 





Natürlich wünschen wir auch Tizian, der erst seif einigen 
Wochen aktiv ım Schwyzerstärn ist, alles Gufe für seine 
Zukunft als Kassier! 


**%* 
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Die Pfadı 


von heute 
x 


Aktuelles 


Pios 


Schwyzerstarn Bern goes Vırus Thun! 


Anfang November wurden die Pios vom Jchwyzerstarn 
von den Pios der Mädchenpfadi Virus nach Ihun zu einem 
gemeinsamen Event mit ihnen und den Pios der Madı 

uf2e Marefal eingeladen. Mif uns, Viras und Chufze waren 
somit nicht nur Pios aus drei verschiedenen fbfeilungen, 
Sondern gleich aus drei verschiedenen Bezirken (Berner 
Oberland, Obere Emme, Ratriaffchwyzerstärn) mif dabei! 


Mit immerhin fünf Pios - allesamt von Iuareg - haben wir 
uns also auf'clen Weg in Richtung Oberland gemacht. ut 
dem Programm stand die Zubereifung eines gemeresmaen 
Znachts: in vier en haben dıe Pios eine Vorspeise, einen 
Hauptgang und zwei Desserts kreiert. Daneben hatten wir 
aber auch ganz viel Zeif für Super Gespräche, angeregte 
Diskussionen und viele Spiele. So konnten wır nicht nur 
neue Spiele kennenlernen, Sondern haffen auch die 
Gelegenheit zu zeigen, was hei uns im Schwyzerstam 
gespielt wird. Lustigerweise konnten wir feststellen, dass 
wir teilweise. die gleichen Spiele spielen, jedoch mıt mini- 
malen Unterschieden: beim Schwyzerstäm ists offmals 
noch einen Tick lauter und wilder. 


Natürlich war dieser Event auch eine super Gelegenheit 


um neue Kontakte zu knüpfen, dıe Pios wie auch die Leifer 
haben sich untereinander bestens verstanden unddaher 
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wird es sicherlich nicht der letzte Event dieser firf gewesen 
sein - im Gegenfeil: der nachste ıst schon in Planung und 
wir hoffen, dass wir dann noch mehr unserer eigenen Jchwy- 
zerstärnler Pios hegeistern können! 

Dıe Plasfufe mir . 

Dalla, Kana und Chailın 


*x* 
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Sparta 


6.7. Zug: Zuggründungsfeier 


Wie jedes Jahr trafen wir uns am letztenSamstag des 
vermnbers zur Zuggrundungsfeier. Wir trafen uns am 
achmittag am Bahnhof Bolligen. Von dort aus begannen 
wir unsere Wanderung zur Ruine Gerisfein. Nach zirka 
zwei Stunden erreichten wir clen Hügel, auf dem die Kuine 
Geristein steht. Oben angekommen, erwarteten uns schon 
eine Gruppe ehemaliger “?- Züglerlinnen. Seit der ersten Zug- 
gründungsfeler grahen wir jedes Jahr nach der Gründungs- 
arnunde, die in einer Hohle im Hügel vergraben liegt. 
Narurlıch ist es schon lange nicht mehr die originale Urkunde, 
da es doch nicht so einfach ı5t, sich au erinnern, wo dıe Urkunde 
lefefes Jahr vergraben wurde. Leider Ronnten wir Sie auch 
dieses Jahr schlichtweg nicht finden. 





Deshalb beschlossen wir, die neue Urkunde dieses Ma| so zu 
vergraben, dass wir Sıe auch ndchstes Jahr wieder finden. 
Wie gut das geklappt hat, werden wir wohl ersf nächstes 


ahr herausfinden. 
achdem wir unseren Hunger geshillt hatfen, konnten die 


von uns, welche noch kein Pfadfinder/finnen-Versprechen 
hatfen, dieses noch verdienen. | 
Nach einer kurzen Singrunde machten wir uns auf den 


Nachhauseweg. 





Tuareg 


Tuareg trifft Monster AG 


In diesem Quartal kamen uns die Monster von der Monsfer 
74 besuchen. In den tauptrollen waren Mike Glofzkowski 
und Randall 80095. Diese Sind alles andere als Freunde. 
Immer gehtes darum, wer besser ist. | 

Wer sammelt mehr Schreie oder Lachen ? Wer rappt besser? 
Wer findet schneller die Türe von Buu 2 Das und! noch andere 
Fragen boten immer wieder neue Konflikte zwischen den 
zweien. Deswegen bekamen sie grosse Unterstutzung von 
den Tuareg-Pfädern, die in zwei Gruppen jeweils für Mike 
oder Randall versuch fen, den Punkt zu holen und den 
Konflikt faır zu lösen. Abund zu kamen auch noch Sully, der 
Jet! und andere Monster zu Hilfe und so konnfen die 
meisten Könflikfe überwunden werden. 

Mike und Randall sind awar immer necl keine Freunde, aber 
das wird wahrscheinlich nie möglıch sein. 


IL. 2 ’ ve p Pe —— £& © FE. 
He Sg ie e: f = 1 
: # ‘ & 23 Ei f Fe en - 
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Maya 


Meute Boa/Bagheera 


An einem somigen kalten Nachmittag bekamen wir durch 
die Zeitung mit, dass ein sprechender Pinguin in Bern un- 
ferwegs ist. Wir beschlossen, dies genauer unfer dıe Lupe 
au nehmen. Doch die Tierfäinger waren auch schon auf der 
Suche nach dem schwarz-weissen Vogel. Zum GIdck konnten 
wir ihn aus ihren Händen befreien und schlossen Freund- 
schaft mıf dem "hau namens Fyostie. Fvostie war auf 
dem We; zum Jamichlaus, da er im Sündpolblaf‘ gelesen 
harte, ass der Samichlaus dringend Helfer sucht. Dach 
leider hat ev sich auf seiner Reise verlaufen und isf nun bei 
uns gelandef: | 

Für uns war klar, dass wir ihm helfen wollten, den Samichlaus 
2u finden. Somachten wir uns auf dıeSuche nach tfinneisen, wo 
sich der bä ige Mann aufhalten könnte. Wir fanden heraus, 
dass dieser Ort in tabkern ist und deshalb packten wir 
unsere Rucksäcke und stiegen In den Zug. Inttabkern anakanıen 
stiesen wir diemlich schnell auf einen Jamichlaus, der Frostie 
einstellfe. Dach irgendwas war faul mit dem Samichlaus 
denn er wollte weder unsere Geschichten und Verse horen, 
Noch gab er uns einen seinen Jack. Er ging einfach wieder fort, 
ohne uns etwas 2u geben. His wir duvch die Weihnachtsge- 
schichte erfuhren, dass der echte Jamichlaus immer seinen 
Samichlausring bei sich tragt: wussten wir enagaltıg, dass 
etwas nicht stimmte. Im Verlauf des Abends bekamen wir 
clann noch Besuch vom echten Jamichlaus und nun war 
klav, dass derandere ein Betrüger war und dass er den 
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Pinguin entführt hat. Nun mussten wir schnell handeln und 
Frostie aus seiner misslichen Lage befreien. Zum Glui 

aben wir so tapfere Wölfe, welche dies mit Links schaffen. 
Der grme Pinguin wollte immer nöch den richtigen Samichlaus 
/reffen und so kam es, dass wir am nächsten Tag mit neuem 
Elan ein Treffen mif den beiden organisierten. Frosfie wurde 


Samichlaus wurde entlavvt: 
Ende gut, alles gut! 


Mit freundlichen Padı- und Angugrüssen 
nid blebee, Januk, Casiopaia um Bst 





Meute Sionee 


q' eich nach den Sommerferien begann ein neues Abenteuer. 
m Ende einer Sehr langen Knopfspur fanden wir ein Baby, 
daljuna, die wir mit Hilfe von Nepomuk, einem leben 

chen, aufzogen. Nun ı5f Adjuna ein 1 Mıralied 
unseres Leitundsteams, worüber wir unsalle sehr freuen. 
Mit ihrer und Nepomuks Hilfe fanden wir heraus, dass Aaljiuna 
von der gemeinen Frau Mahlzahn in ein Baby verwandel 
wurde, umihre Lokomotive, Molly, zu entführen. Nacheinigen 
wilden Begegnungen mit der wilden 17 gelang es uns, Molly 
au retten. Erst nach den terbstferien gelang es uns jedoch, 
Frau Mahlzahn au vertreiben. 
Doch bereits am selben Tag wurden wir von einem unheim- 
lichen geist heimgesucht: Dieser tauchte ab dann fast an 
allen Übungen auf und versuchte, uns au erschrecken oder 
unseren Schlangenbwoteig zu klauen. 
Mit Hilfe eines‘ Defekt V-Gespensts lernten wir die Geister- 
weltetwas besser Rennen und lernten alle dyei Gespenster- 
gruppen kennen: Die Flaschengeister, die Spukgeister und 
die Srernengeister. Von allen lernten wir nichhige Sachen 
die uns sicher helfen werden, dem unheimlichen $eıst 
auf dıe Schliche 2u Rommen. 


Rx r 
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Meute Baloo Sambhur 


Chlouseweekend 


Usi Woufli heisech mitem 2iu, d’Fründe vom Marty (em 
Zebva us Madagascar) 2 hefreie, uf de Wäg gmachtt; 
mer dert siacho, heimer zersch mau zur Sferchig 
riffibänze_ bachet, Nachen Znacht hei d'Wouf zur Unter. 
Bang es Theater gmacht: Es het «lucky Luke und die 
gute Tat des Kellners» gheise. Wo am Abe dr Samichlous 
isch cho, Isch plötzlech ou dr Marty cho u heffde Sami- 
chlousesack gstole. Mır heine mitemne Aschliechspili 
müesse zrüggerobere. Nachdem heimer aui 2 '&sse usem 
lousesack becho u hei no Madagascar 2 gluegt. 
Ner siemer ou Scho gha Schlafe. 
Am nechschte Norge heimer no ufgrumf und dusse es 
paar Spieli gspiuf. U de Isch ds Chlouseweekend leider 
oSscho ferhg gSy- 


Ginger, Flubber, Aida, Explora, Zuma, Se ega, Lemur HM 
“xx 





33 


34 


Das kommt 
morgen... 





Kleider 


Bestelle jetzt deine Schwyzerstarn "Jaagı oder T-Shirts, 
oder wünsche dır eines Zu Weihnachten! 


Es hat noch: T-Shirt weiblich Grössen XS,5, M (20,-) 
T-Shirt männlich rossen 5, (20,-) 
Jäggli, grossen XS, M,L (55.-) 


Aktion: T-Shirt plus Pallinur FO-! 
Bestellungen dırektan alkali @schwyzerstaern.ch 
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Corps 


16. 4,2046 Nerbeanirefen Frühlinaskurse 
28.9.2016 ag rar (Für Leiter und Rover) 
9-46.4.2046 Früh ingsk Kurse 

30.426  Übertri 

45.246 HV 


PKB / PBS 


20.9.2046 AL conferen = 

1 : 2046 ongler Pfaditag 
3.2046 Leiterfest PKB 

H /22 5.26 Siechemarsch 


3q 


NETT Elle): 
der Pfadi Kanton Bern 
einen Gewinn 
zuspielen? 


Oder sich selbst. 


Mit SWISSLOS und mit SWISSLOTTO haben Sie die 
Chance, tolle Treffer zu erzielen. Sollte das Glück 
nicht auf Ihrer Seite sein, fliesst Ihr Geld in den 
kantonalen Lotteriefonds, aus dem gemeinnützige 
Organisationen und zahlreiche kulturelle, soziale und 
karitative Projekte sowie der Breitensport unterstützt 
werden. 


e_ N = = & u ! 
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